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AUF EIN WORT 2 

Mensch, wie die Zeit vergeht! 

Unter diesem Motto fand am 
20.09.2025 ein Konzert in 
der Alban-Kapelle in Bötzin-
gen statt. (S.25) Wenn ich 
persönlich zurückblicke, 
dann kann ich mich dem nur 
anschließen, seit 31 Jahren 
bin ich im Dienst als Ge-
meindereferent. Damals, 

1994 im Dekanat Breisach-Endingen, jetzt 
noch Dekanat Breisach-Neuenburg und ab 
1.1.2026 Kirchengemeinde Breisgau-Mark-
gräflerland, Pfarrei St. Alban Bad Krozingen. 
Seit 2000 war ich zuerst tätig in Gottenheim, 
Bötzingen/Eichstetten, dann kam 2003 Um-
kirch dazu und seit 2015 sind wir fusioniert 
mit der March. Gefühlt meine ich immer, das 
war doch erst gestern und doch ist alles 
schon wieder eine Weile her. Positiv gese-
hen heißt es ja – wenn die Arbeit gut läuft, 
verfliegt die Zeit wie im Flug. Selten habe ich 
die Arbeit zäh erlebt, irgendwie war es für 
mich auch immer eine Herausforderung, 
wenn etwas Neues auf mich/uns zukam. Bie-
tet es doch auch immer die Chance, Neues 
auszuprobieren. Neu ist jetzt seit 1.10.2025 
der Pfarrerwechsel, Pfarrer Kläger wurde zu 
Beginn der Sommerferien verabschiedet und 
nun ist Pfarrer Dr. Sumser im Patoralteam 
unserer noch Kirchengemeinde March-Got-
tenheim tätig und von Freiburg angewiesen, 
für die ganze neue Kirchengemeinde, insbe-
sondere in der Untergliederung Nord mit den 
bisherigen Kirchengemeinden Breisach-Mer-
dingen, Vogtsburg und March-Gottenheim. 
Puh, sagen da jetzt sicher viele, das ist aber 
ganz schön groß. Aber denken Sie doch ein-
mal weniger von der Organisation als viel-
mehr als Christ vor Ort. Was kommt da in 
nächster Zeit auf Sie zu? Noch mehr Struktur 
und Organisation oder mehr Kirche vor Ort, 
in der ich lebe und mich einbringe? Gerne ori-
entiere ich mich an dem Galater-Brief des 
Paulus, den man bezeichnet als die "Unab-
hängigkeitserklärung der christlichen 

Freiheit". Da ist u.a. die Rede von der Zeit, 
dass sie mit Jesus gekommen ist. (Gal 4, 4f). 
„Als die Fülle der Zeit gekommen war, sandte 
Gott seinen Sohn. Der wurde als Mensch ge-
boren und dem Gesetz unterstellt, um alle zu 
befreien, die unter der Herrschaft des Geset-
zes standen. Durch ihn wollte Gott uns als 
seine mündigen Söhne und Töchter anneh-
men.“ Das klingt ja fast schon revolutionär, 
oder? Ich denke den Gedanken mal kühn 
weiter und lade Sie ein, sich von Einengen-
dem zu befreien, z.B. das macht MAN nicht, 
oder das geht doch nicht, (so eine große Kir-
chengemeinde), ... Vieles geht schon, wenn 
man will, wenn man Gleichgesinnte findet, 
Menschen, die den Glauben erleben und le-
ben wollen. Leider, nicht nur gefühlt, verab-
schieden sich immer mehr Menschen von 
der Kirche. Auch vom Glauben? In der vor-
letzten Bistumszeitung, Konradsblatt, war die 
Rede davon, dass Gott gleichgültig gewor-
den ist, “Leerstelle Gott“ hieß es darin. Für 
mich ist Gott keine Leerstelle, sondern er be-
reichert mein Leben. Für mich hat Glauben 
einen Mehrwert. Stellen sie sich doch nur mal 
vor, was hätten wir alles nicht, ohne den 
Glauben, in der Kirchengemeinde: Feste fei-
ern, Begegnungen mit unterschiedlichsten 
Menschen, Inspiration für den Alltag, Musik, 
Halt in einer scheinbar haltlosen Welt, sinn-
haftes Leben… Herzliche Einladung daran 
teilzuhaben und mitzumachen. Da ist es 
doch völlig egal, wie groß die Kirchenge-
meinde noch ist. Während meines Studiums 
meinte mal ein Professor zu uns Studieren-
den zum Glaubenssatz des Credo: „Ich 
glaube an die heilige katholische Kirche“. 
Lassen sie mal das Wörtchen „an“ weg, „Ich 
glaube die Kirche“, dann wird Kirche leben-
dig, weil ich darin vorkomme, dann klingt es 
abenteuerlich, was alles möglich wird, eine 
Zeit der Fülle. Dann erfüllt sich Jesus Bot-
schaft: Ich bin gekommen, damit ihr das Le-
ben habt in Fülle.

Hans Baulig (Gemeindereferent) 
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Gottesdienste vom 18. Oktober bis 23. November 2025 

Samstag, 18. Oktober  –  Hl. Lukas, Evangelist 

18:30 Uhr  Holzhausen Vorabendgottesdienst (Su) 
   

Sonntag, 19. Oktober  –  29. Sonntag im Jahreskreis 

Ex 17,8-13,2 Tim 3,14 - 4,2, Ev: Lk 18,1-8 

Pfarreiratswahl 2025  

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier (Su) 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier zum Patrozinium St. Gallus (Su) 

mit Einführung der neuen Ministrant*innen und anschl. Kirchencafé  

14:00 Uhr  Neuershausen Taufe von Luisa Hager (St) 

18:30 Uhr  Eichstetten Camino - junge Gottesdienste in Jakobus (He) 
   

Montag, 20. Oktober  –  Hl. Wendelin, Einsiedler - Ortspatron von Umkirch 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier entfällt! 
   

Dienstag, 21. Oktober  –  Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen 

07:00 Uhr  Hugstetten Laudes - das Morgengebet der Kirche entfällt! 

16:00 Uhr  Umkirch Wort-Gottes-Feier im Max-Josef-Metzger-Haus (WGF-Team) 

18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für die verstorbenen Unterstützer der Pfarrei Bötzingen  

(Jahrtagstiftung) 

18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier entfällt! 
   

Mittwoch, 22. Oktober  –  Hl. Johannes Paul II., Papst 

07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (He) 

18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (Su) 
   

Donnerstag, 23. Oktober 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für die kranke Uschi Gabriel und Familie  

19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille  

20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 
   

Freitag, 24. Oktober 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für Karl-Friedrich Früh  
   

Samstag, 25. Oktober 

17:00 Uhr  Umkirch Taufe von Viktoria Zoj (Su) 

18:30 Uhr  Umkirch Vorabendgottesdienst zu Kirchweih (Su) 

mit Einführung der neuen Ministranten  
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Sonntag, 26. Oktober  –  30. Sonntag im Jahreskreis 

Sir 35,15b-17.20-22a,2 Tim 4,6-8.16-18, Ev: Lk 18,9-14 

09:00 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für die Familie Jakob Ziegler (Jahrtagstiftung) 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (He) 

18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (Su) 

30 Jahre Bauförderverein St. Laurentius 
   

Montag, 27. Oktober 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier entfällt! 
   

Dienstag, 28. Oktober  –  Hl. Judas Thaddäus, Apostel; Hl. Simon, Apostel 

18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (Su) 

18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für Anton und Irma Licht und verstorbene Angehörige  

(Jahrtagstiftung) 
   

Mittwoch, 29. Oktober 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (Su) 

18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (He) 

Wir beten für Hans Klein, Martin Rees, Anna Honauer; 

Gertrud Gantner, Theresia Denzlinger und Hedwig Rapp sowie an die 

Verstorbenen der Familien Gantner, Geier und Rapp   
   

Donnerstag, 30. Oktober 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für die kranke Uschi Gabriel und Familie 
   

Freitag, 31. Oktober  –  Reformationstag 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier entfällt! 

18:30 Uhr  Holzhausen Vorabendgottesdienst (He) 
   

Samstag, 1. November  –  Allerheiligen 

Offb 7,2-4.9-14,1 Joh 3,1-3, Ev: Mt 5,1-12a 

10:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (Su) 

10:30 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 

14:00 Uhr  Gottenheim Gräberbesuch auf dem Friedhof (GT) 

mitgestaltet vom Musik- und Männergesangsverein  

14:00 Uhr  Hugstetten Gräberbesuch auf dem Friedhof Hugstetten (Bu) 

15:00 Uhr  Buchheim Gräberbesuch auf dem Friedhof Buchheim (Kö) 
 

  

Allerheiligen 
An Allerheiligen gedenken Christen grundsätzlich aller Heiligen,  
beispielsweise Franz von Assisi, dem heiligen Martin oder der heiligen Edith Stein.  
Die sichtbare Vergänglichkeit in der umgebenden Natur sensibilisiert den Menschen für die 
Vergänglichkeit der irdischen Welt. Dadurch öffnet sich der Blick auf das Leben nach dem 
Tod und die Heiligen als Vorbilder dorthin. 
 
Doch an Allerheiligen werden nicht nur bekannte Heilige geehrt, sondern auch unbekannte, 
deren Heiligkeit nur Gott sieht. Denn heilig ist und wird nicht nur, wer jederzeit vorbildlich 
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Sonntag, 2. November  –  Allerseelen  –  31. Sonntag im Jahreskreis 

Weish 11,22 - 12,2,2 Thess 1,11 - 2,2, Ev: Lk 19,1-10 

10:30 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für die Verstorbenen des vergangenen Jahres aus Bötzin-

gen, Eichstetten, Gottenheim und Umkirch 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (Su) 

Wir beten für die Verstorbenen des vergangenen Jahres aus Buch-

heim, Holzhausen, Hugstetten und Neuershausen 
   

Montag, 3. November  –  Sel. Rupert Mayer 

15:30 Uhr  Umkirch Andacht in der Tagespflege (Bu) 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier entfällt! 
   

Dienstag, 4. November  –  Hl. Karl Borromäus, Bischof 

07:00 Uhr  Hugstetten Laudes - das Morgengebet der Kirche entfällt! 

16:00 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier im Seniorenpflegeheim (He) 

18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier (Su) 
   

Mittwoch, 5. November 

07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (He) 

18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (Su) 
   

Donnerstag, 6. November 

18:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (He) 

Wir beten für Maria Punzmann (Jahrtagstiftung) 

19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille 

20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 
   

Freitag, 7. November  –  Herz-Jesu-Freitag 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 
   

Samstag, 8. November 

17:00 Uhr  Gottenheim St. Martinsumzug (FaGo-Team) 

18:30 Uhr  Neuershausen Vorabendgottesdienst (He) 

Wir beten für Anna Seiler und Eltern Hermann und Maria Seiler  

(Jahrtagstiftung) 
   

Sonntag, 9. November  –  Weihe der Lateranbasilika  –  32. Sonntag im Jahreskreis 

2 Makk 7,1-2.7a.9-14,2 Thess 2,16 - 3,5, Ev: Lk 20,27-38 

Zählung der Gottesdienstbesucher 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier (He) 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (He) 

18:30 Uhr  Bötzingen AbendRot-Gottesdienst (Su) 
   

Montag, 10. November  –  Hl. Leo der Große, Papst 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier entfällt! 
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Dienstag, 11. November  –  Hl. Martin von Tours, Bischof 

07:00 Uhr  Hugstetten Laudes - das Morgengebet der Kirche entfällt! 

17:30 Uhr  Neuershausen Wort-Gottes-Feier und anschließend St. Martinsumzug  

17:30 Uhr  Hugstetten St. Martinsumzug  

Start: Pfarrwiese hinter der Kirche (siehe Seite 34) 

18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (Su) 

18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier (Ge) 
   

Mittwoch, 12. November  –  Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer 

07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (Su) 

18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (Ge) 

Wir beten für Brigitte Freifrau von Mentzingen und Franz Freiherr von 

Mentzingen (Jahrtagstiftung) 
   

Donnerstag, 13. November 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (Su) 

19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille  

20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 
   

Freitag, 14. November 

16:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier im Max-Josef-Metzger-Haus (Su) 

18:30 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier (St) 
   

Samstag, 15. November 

18:30 Uhr  Holzhausen Vorabendgottesdienst (Su) 
   

Sonntag, 16. November  –  33. Sonntag im Jahreskreis 

Mal 3,19-20b,2 Thess 3,7-12, Ev: Lk 21,5-19 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier (Su) 

10:00 Uhr  Umkirch Ökumenischer Gottesdienst zum Volkstrauertag (WGF) 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (Su) 

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  

aus Hugstetten und Buchheim  

18:30 Uhr  Eichstetten Camino - junge Gottesdienste in Jakobus 

in der evangelischen Kirche mit dem Taizé-Projekt-Chor 

19:00 Uhr  Hugstetten 

 

Musikalisches Abendgebet mit Taizé-Liedern (Team) 

in der evangelischen Kirche 
   

Montag, 17. November 

18:30 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier entfällt! 
   

Dienstag, 18. November  –  Weihetag der Basiliken St. Peter & St. Paul, Rom 

07:00 Uhr  Hugstetten Laudes - das Morgengebet der Kirche entfällt! 

18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier (He) 

 Jahrtagstiftung für die verstorbenen Unterstützer der Pfarrei Bötzingen  

18:30 Uhr  Holzhausen Eucharistiefeier entfällt! 
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Mittwoch, 19. November  –  Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin  

07:00 Uhr  Bötzingen Gebet in Stille im Haus Inigo 

09:00 Uhr  Gottenheim Eucharistiefeier im Gemeindehaus (He) 

18:30 Uhr  Hugstetten Eucharistiefeier im Gallus-Saal (St) 
   

Donnerstag, 20. November 

18:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (He) 

19:00 Uhr  Bötzingen Zur Ruhe kommen - Zeit der Stille  

20:00 Uhr  Bötzingen Komplet - das Nachtgebet der Kirche 
   

Freitag, 21. November  –  Gedenktag unserer Lieben Frau in Jerusalem 

09:00 Uhr  Umkirch Eucharistiefeier entfällt! 
   

Samstag, 22. November  –  Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 

17:00 Uhr  Umkirch Taufe von Arian Kodric (Bu) 

18:30 Uhr  Umkirch Vorabendgottesdienst (He) 

Wir beten für Lydia Schmidt  
   

Sonntag, 23. November  –  Christkönigssonntag 

2 Sam 5,1-3,Kol 1,12-20, Ev: Lk 23,35-43 

09:00 Uhr  Neuershausen Eucharistiefeier (Su) 

Wir beten für Josef Seitz und Rosa Seitz und alle Angehörigen der Fa-

milien Seitz und Birkle (Jahrtagstiftung); und für Sophie Kaspar geb. 

Lips und verst. Angehörige (Jahrtagstiftung) 

10:30 Uhr  Buchheim Eucharistiefeier (Su) 

18:00 Uhr  Eichstetten Ökumenischer Gedenkgottesdienst für Verstorbene (Ba) 

mitgestaltet von der Hospizgruppe Eichstetten  

18:30 Uhr  Bötzingen Eucharistiefeier entfällt! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gebetsanliegen des Papstes 
November 

 

Für die Prävention von Suizid 
Beten wir, dass selbstmordgefährdete Personen in ihrer Gemeinschaft die nötige 

Unterstützung, Hilfeleistung und Liebe finden und offen werden für 
die Schönheit des Lebens.  

Den Gottesdiensten in der Kirchengemeinde stehen vor:  

Pfarrer Dr. Christian Heß (He) Pfarrer Dr. Emerich Sumser (Su)  Gem.Ref. Hans Baulig (Ba) 

 Gem.Ref. Diana Buhl (Bl) Diakon Bernhard König (Kö)  Diakon Reinhard Burs (Bu) 

 

Domkapitular Bernd Gehrke (Ge)  

Subregens und Rektor des Propädeutikums Thomas Stahlberger (St) 

Örtliches Wortgottesdienstteam (WGF) 

Gemeindeteam (GT) 

Familiengottesdienstteam (FaGo-Team) 
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Sakramente und Sakramentarien  

Hochzeit – Vor Gottes Angesicht nehme ich dich an 

Getraut wurden in Gottenheim:    Laura Stolz und Jens Hank 
 

Taufe – Aufnahme in die Glaubensgemeinschaft 

Getauft wurden in Buchheim: 

Jakob Brüchig                 Eltern: Ann-Kathrin Scherer-Brüchig und  
                       Stefan Brüchig 

Felina Zimmermann                 Eltern: Kim Zimmermann und Joshua Luger 
 

Für Christen ist der Tod der Übergang in das ewige Leben 

Verstorben ist in Bötzingen: 

Ursula Khairallah geb. Gemmert    * 08.10.1951  † 12.08.2025 
 

Verstorben sind in Eichstetten:  

Ingeborg Thober geb. Brantner    * 18.04.1932 † 23.08.2025 

Hubert Schnell        * 30.10.1932  † 21.09.2025 
 

Verstorben ist in Gottenheim: 

Siegfried Hess       * 04.04.1946 † 02.09.2025 
  

Verstorben ist in Holzhausen:  

Maria Ganter geb. Schweizer    * 24.03.1927 † 14.08.2025 
 

Verstorben sind in Buchheim:  

Walter Rothenhöfer      * 17.04.1944 † 04.09.2025 

Ilse Bärmann        * 24.04.1945 † 14.09.2025 
 

Verstorben sind in Hugstetten:  

Manuela Nübling       * 15.11.1966 † 06.08.2025 

Jürgen Huber       * 05.07.1956 † 12.08.2025 

Severin Hauger       * 17.01.1958 † 22.08.2025 

Regina Böhmke geb. Reichenbach   * 13.11.1955 † 30.08.2025 

Josef Albert Bartsch      * 12.03.1926 † 30.08.2025 

Eleonore Kaupp geb. Belzer     * 09.09.1928 † 30.08.2025 
 

Verstorben sind in Neuershausen:  

Ingrid Herrmann geb. Isele     * 29.01.1937 † 17.08.2025 

Hanspeter Buchty      * 23.06.1940 † 05.09.2025 
 

Verstorben ist in Umkirch:  

Waltraud Heyser geb. Nonner    * 15.05.1925 † 20.08.2025 
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Allerheiligen / Allerseelen 

Mitten im Leben denken wir heute an den 
Tod. Wir lassen uns daran erinnern, dass 
wir endlich sind. Das ist nichts Neues, es 
versteht sich von selbst. Und doch entgeht 
uns diese unabwendbare Wahrheit im 
hektischen Alltag. Heute jedoch halten wir 
inne, mitten in dieser verfließenden Zeit. 
Wir geraten aus dem Tritt, denn normaler-
weise meinen wir, es gehe immer so wei-
ter, das Leben sei die selbstverständ-
lichste Sache der Welt.  

Allerseelen tut unserem Gedächtnis einen 
Gefallen. Uns soll aufgehen: Es ist ein 
Wunder, dass wir da sind. Hier und jetzt, 
vorläufig und noch nicht endgültig. Wir 
sind da. Und wir gehören jemandem, der 
uns sein lässt. Ab Seite 4 finden Sie die 
Gottesdienstordnung bzw. die Termine für 
die Gräberbesuche in Buchheim, Gotten-
heim, Hugstetten und die Gedenkgottes-
dienste rund um den Allerseelentag (02. 
November).

 
Für die Verstorbenen seit dem letzten Allerseelentag wollen wir besonders beten.  
Dazu laden wir die Angehörigen, aber auch alle Gemeindemitglieder ein, um uns ge-
meinsam an unsere Verstorbenen zu erinnern und für sie zu beten. 

Sonntag, 02. November 2025 um 10:30 Uhr in St. Stephan, Gottenheim  
Mit Gedenken an die Verstorbenen aus den Gemeinden Bötzingen, Eichstetten, 
Gottenheim und Umkirch. 

Sonntag, 02. November 2025 um 10:30 Uhr in St. Georg, Buchheim 
Mit Gedenken an die Verstorbenen aus den Gemeinden Buchheim, Holzhausen, 
Hugstetten und Neuershausen. 

Redaktion 
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Darf ich mich vorstellen? 

Liebe Gemeinde, 

nun hat mein Dienst bei Ihnen begonnen. 
Manche durfte ich schon kennenlernen, 
viele Begegnungen liegen noch vor uns. In 
diesem Pfarrblatt möchte ich Ihnen ein 
wenig von mir erzählen. 
Ich bin in Hüfingen geboren und habe 
meine Kindheit und Jugend rund um Stutt-
gart verbracht. Zum Studium der Biologie 
führte mich mein Weg zurück ins Badi-
sche. Gerne sage ich: „Mein erster Beruf 
ist Biologe.“ Doch ich empfinde es nicht 
nur als Beruf, sondern auch als Berufung 
– etwas, das tief in mir lebendig ist. Mein 
Schwerpunkt war die Evolutionsbiologie. 
In Verbindung mit der Theologie ist das für 
mich eine faszinierende Kombination, die 
meinen Glauben und mein Denken berei-
chert. Umso mehr freue ich mich, nun 
auch wieder wissenschaftlich und interdis-
ziplinär an der Universität arbeiten zu kön-
nen. 

Sehr dankbar bin ich zugleich für meinen 
Dienst in der Pastoral der Untergliederung 
Nord, hier bei Ihnen. Mit 27 Jahren habe 
ich – nach einer Zeit der Distanz – zurück 
zum Glauben gefunden. Dabei habe ich 
Gott als wirksam in meinem Leben erfah-
ren. Er ist mir zu einem echten Freund ge-
worden. Ihn im Alltag zu entdecken – in 
seiner Schöpfung, in den Menschen und 
manchmal auch in seiner scheinbaren Ab-
wesenheit – ist zu meiner Leidenschaft 
geworden. Auf dieser Suche möchte ich 
gerne gemeinsam mit Ihnen unterwegs 
sein. 
Natürlich wird es noch Wochen und Mo-
nate dauern, bis ich mich eingelebt habe, 
und Sie werden ebenso Zeit brauchen, um 
mich kennenzulernen. Damit unser Mitei-
nander von Anfang an gelingt, zwei kleine 
Hinweise aus Erfahrung: 
Ich bin von Natur aus wohlwollend. Wenn 
Sie den Eindruck haben, dass ich Sie ver-
letzt oder missachtet habe, liegt fast sicher 
ein Missverständnis vor. Sprechen Sie 
mich gerne direkt darauf an – wir werden 
es klären. 
Ich tue mich manchmal schwer damit, 
meine Aufmerksamkeit zu teilen. Wenn 
mich etwas sehr beschäftigt, kann es sein, 
dass anderes aus dem Blick gerät. Warten 
Sie bitte nicht lange, sondern erinnern Sie 
mich freundlich an Ihre Anfrage. Damit 
helfen Sie mir sehr. 
Es gäbe noch viel mehr zu erzählen, aber 
das Wichtigste geschieht ohnehin in den 
persönlichen Begegnungen. Schritt für 
Schritt werden wir uns besser kennenler-
nen – darauf freue ich mich. 
Friede und Segen! 

 

Emerich Sumser  
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Einladung zur Erstkommunion 2026 

In der 3. Klasse steht für die katholischen Kinder 
ein besonderes Ereignis an: Die Feier der Erstkom-
munion.  Für diesen wichtigen Anlass auf dem Weg 
des Glaubens gibt es auch in diesem Jahr eine Vor-
bereitung mit buntem Programm, Weg-Gottes-
diensten, Familiengottesdiensten und vielfältigen 
Angeboten in den Orten.  
 
Alle katholischen Kinder des Schuljahrgangs 
2016/17 unserer Kirchengemeinde haben von uns 
eine Einladung per Post bekommen. Wenn Sie ein 
Kind haben oder kennen, das 2026 zur Erstkom-
munion gehen soll, aber keine Post bekommen hat, 
melden Sie sich bitte gern bei uns, dann bekom-
men Sie es noch nachgereicht. 
 
„Ihr seid meine Freunde!“ – diese Worte von Jesus 
begleiten uns in diesem Jahr als Motto. Wir freuen 
uns auf alle Kinder und ihre Familien, die sich auf 
den Vorbereitungsweg machen! 
Alle wichtigen Infos und Termine für die Vorberei-
tungszeit und die Erstkommunion gibt es für die El-
tern am Info-Abend. Herzliche Einladung dazu:  
 

 
 
 
 
 
Die Erstkommunion-Vorbereitung für die Kinder beginnt im November mit verschiede-
nen Angeboten rund um unsere Kirchen und mit Weg-Gottesdiensten in der                    
St. Jakobus-Kirche in Eichstetten, Mühlmatten 1. 

 
Die Anmeldung zur Erstkommunion ist in diesem Jahr neu  
online möglich:  
Mit diesem QR-Code werden Sie direkt zur Anmeldung geleitet: 
Sie finden diese aber auch auf unserer Homepage: 
 
 

 
 
https://www.kath-margot.de/sakramente/erstkommunion-2026-ihr-seid-meine-freunde/ 

Erstkommunion – Elternabend 
am Mittwoch, 22. Oktober 2025 um 20:00 Uhr  

in der Kirche St. Jakobus in Eichstetten 
 

 

https://www.kath-margot.de/sakramente/erstkommunion-2026-ihr-seid-meine-freunde/
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Hier die Übersicht über die Erstkommunion-Termine 2026: 
 
Samstag, 11. April 2026, 10:00 Uhr BÖTZINGEN, St. Laurentius 
 

Samstag, 11. April 2026, 13:00 Uhr EICHSTETTEN, St. Jakobus 
 

Sonntag, 12. April 2026, 10:00 Uhr UMKIRCH, Mariä Himmelfahrt 
 

Samstag, 18. April 2026, 10:00 Uhr NEUERSHAUSEN, St. Vinzentius 
 

Samstag, 18. April 2026, 13:00 Uhr GOTTENHEIM, St. Stephanus 
 

Sonntag, 19. April 2026, 10:00 Uhr HUGSTETTEN + BUCHHEIM, St. Gallus 
 

Sonntag, 03. Mai 2026,  10:00 Uhr HOLZHAUSEN, St. Pankratius 
 
Die Kinder feiern in der Regel gemeinsam in ihrem Wohnort ihre Erstkommunion. 

 
 

Auch wenn Sie gerade kein Kind in der Familie haben, das zur Erstkommunion geht, 
laden wir Sie ein, die Erstkommunionvorbereitung, die künftigen Erstkommunion-Kin-
der und ihre Familien im Gebet zu begleiten. Zum Beispiel mit diesem Gebet:  
 

Gebet zur Begleitung der Erstkommunionkinder in unserer Kirchengemeinde
 
Du unser Gott, 
Kinder aus unserer Kirchengemeinde ma-
chen sich nun auf den Weg der Vorberei-
tung auf die Erstkommunion.  

Sie möchten die Freundschaft zu Jesus 
vertiefen. 
Wir bitten für alle Kinder auf dem Weg zur 
Erstkommunion,  
öffne ihnen das Herz für die Begegnung 
mit Jesus Christus, unserem Freund und 
Herrn. 

Wir bitten um Menschen auf ihrem Weg, 
die nicht nur vom Glauben reden, sondern 
durch ihr Leben Zeugnis für die Freund-
schaft mit Jesus geben. 

 
Wir bitten um Deinen Segen für alle Erst-
kommunion-Kinder und ihre Familien, um 
ein gutes Miteinander in der Familie und 
auf dem Weg der Vorbereitung. 

Stärke sie im Vertrauen auf Dich und in 
der Verbundenheit mit Dir. 

Segne alle Erstkommunion-Kinder und 
ihre Familien, dass sie offen und mit 
Freude die Vorbereitung und das Fest der 
Erstkommunion erleben und Deine leben-
dige Gegenwart darin erfahren.  

Amen. 

Für das Pastoralteam: Diana Buhl (Gemeindereferentin) 
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Entdeckungs-Tour für Erstkommunionkinder – 

unterwegs in der Region Nord 

Als Auftakt für die Erstkommunion-Vorbe-
reitung gibt es in diesem Jahr etwas be-
sonders: Wir wollen uns aufmachen, um 
Kirchen „bei Nacht“ zu entdecken. Nach 
Einbruch der Dunkelheit erkunden wir je-
weils eine Kirche nur mit dem Licht der Ta-
schenlampen und Kerzen – herzliche Ein-
ladung dazu an alle Erstkommunionkinder 
mit ihren Familien! Da wir die Erstkommu-
nion im Frühjahr 2026 bereits in der neuen 

Kirchengemeinde Breisgau-Markgräfler-
land feiern, wollen wir die Gelegenheit nut-
zen, schon jetzt ein bisschen über unsere 
jetzige Kirchengemeinde March-Gotten-
heim hinaus, in die angrenzenden Kir-
chengemeinden zu schauen, und auch 
dort Kirchen bei Nacht zu entdecken und 
Erstkommunionkinder von dort zu treffen.  
Die Abende können auch einzeln besucht 
werden.  

Wer an allen drei Abenden dabei ist, auf den wartet am Ende ein kleiner „Preis“.  
Kirche bei Nacht beginnt immer um 18:00 Uhr und dauert etwa eine Stunde.  
Bitte warm anziehen und unbedingt eine Taschenlampe mitbringen! 

 
Kirche bei Nacht…  

…in Oberrotweil, Kirche St. Johannes Baptis, Hauptstraße 8                                                  
am Freitag, 14. November 2025 

 
…in Gottenheim, Kirche St. Stephan, Kirchstraße 10  
am Freitag, 28. November 2025 

 
…in Merdingen, Kirche St. Remigius, Langgasse 15 
am Freitag, 05. Dezember 2025 

Wir freuen uns auf viele Entdeckerinnen und Entdecker, die sich mit uns aufmachen! 

Diana Buhl (Gemeindereferentin SE March-Gottenheim), Andrea Ludwig (Gemeindereferentin SE Vogtsburg) und 
Uschi Wochner (Gemeindereferentin SE Breisach-Merdingen)
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Aktueller Einblick 

Dachsanierung St. Gallus-Kirche in Hugstetten  

Seit dem 04. August 2025 laufen in der St. Gallus-Kirche in Hugstetten umfassende 
Sanierungsarbeiten am Dach. Der dringende Handlungsbedarf ergab sich, nachdem 
eine Begutachtung durch Experten zeigte, dass das Dach der historischen Kirche ein-
sturzgefährdet war. Diese Erkenntnis führte zu sofortigen Maßnahmen, um die Sicher-
heit der Kirche und ihrer Besucher zu gewährleisten. 

Zwischenstand der Baustelle: Ein Blick hinter die Kulissen 
Die Baustelle ist gut organisiert, und die Arbeiten schreiten voran. Die ersten Bilder der 
Baustelle zeigen die Dimensionen der Sanierungsmaßnahmen, um die Kirche so 
schnell und sicher wie möglich wiederherzustellen. Hier einige Fotos, die den Fortschritt 
dokumentieren: Mit Blick auf die Baustelle von außen – derzeit sind Gerüste rund um 
das Gebäude aufgebaut … 

Redaktion
  

Spendenaufruf: Ihre Unterstützung ist gefragt! 
Da die Sanierungskosten eine hohe Summe erfordern, bittet die Kirchengemeinde um Unterstützung. Jeder noch so kleine 
Beitrag hilft, die St. Gallus-Kirche zu erhalten. Die gesammelten Gelder werden direkt in die Renovierungsarbeiten investiert. 
Damit unsere Kirche auch in Zukunft ein Ort des Glaubens, der Gemeinschaft und der Hoffnung bleibt!  

Kirchengemeinde March-Gottenheim 
Sparkasse Freiburg 
IBAN: DE08 6805 0101 0002 0652 25 
Stichwort: Gallus-Kirche 
 

Jeder Beitrag – klein oder groß – hilft mit, unser gemeinsames Dach zu tragen. 
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Rückblicke 

SoLa Minis 2025 

Liebe Leserinnen und Leser,  

Mitte August war es endlich so 
weit, nach langem Warten und 
vielen Stunden der Planung un-
sererseits, konnten wir gemein-
sam ins Münstertal aufbrechen 
und das Sommerlager konnte 
beginnen, dieses Jahr unter 
dem Motto: „Wir MARCHen uns 
auf Zeitreise“. Eine Woche vol-
ler unvergesslicher Momente, 
die für immer im Gedächtnis 
bleiben werden. Wir hatten unglaublich 
viel Spaß, sei es bei der Erkundung des 
Geländes, dem Quizzabend oder beim 
Geländespiel, wo immer neue Seiten an 
uns allen zum Vorschein kommen. Am 
ersten Abend haben wir uns alle etwas 
besser kennengelernt und auch die Go-
UmBoEier wurden erstmalig beschnup-
pert, bei einem gemeinsamen Spiel rund 
ums Haus. Danach sind wir ganz gemüt-
lich mit Workshops und offenem Pro-
gramm in die Woche gestartet, mit dem 
Ziel unser Piratenschiff wieder flottzuma-
chen, um wieder in die Gegenwart zu ge-
langen. Jedoch spuckte es uns am folgen-
den Tag im Mittelalter wieder aus, also 
machten wir uns zu Fuß auf den Weg, 
möglicherweise findet sich ja eine Burg, 
die uns Zuflucht bietet. Am darauffolgen-
den Tag verschlug es und sogar noch wei-
ter in die Vergangenheit, auf einmal waren 
wir Teil der Olympischen Spiele und ver-
traten die verschiedenen Städte. Als Be-
lohnung für unseren Sieg bekamen wir 
abends die griechische Mythologie näher-
gebracht. Auf den folgenden Tag gelang 
uns ein riesiger Sprung nach vorne, wir 
fanden uns in einer Zukunft wieder die 

geprägt war von künstlicher Intelligenz, 
welche uns unsere Aufgaben abnahm, da-
her entspannten wir uns bis abends, wo 
wir uns unseren Wünschen und Träumen 
widmeten, gemeinsam mit Gott. Am Frei-
tag verschlug es uns weiter zurück in der 
Zeit als je zuvor, die Steinzeit hieß uns 
willkommen, wir mussten also im altbe-
kannten Geländespiel um unser Bestehen 
kämpfen. Abends zogen wir uns mit Wür-
fel in die Höhle zurück. Am nächsten und 
leider schon letzten Tag hießen uns die 
Römer willkommen, als Teil ihrer Legio-
nen nahmen wir teil an einem Marsch vol-
ler Wegstationen und abends wurde aus-
gelassen gefeiert. Zurück in der Gegen-
wart hieß es am Sonntag schon viel zu 
früh Abschied nehmen. 
An dieser Stelle wollen wir allen danken, 
die zum Gelingen dieses Lagers beigetra-
gen haben, einen großen Dank an die 
Küche, die uns großartig verpflegt hat, 
Herrn Heß für seine tatkräftige Unterstüt-
zung und an die GoUmBoEier für die gute 
Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns auf die kommenden Lager 
mit euch. 
Ganz liebe Grüße,

Die Leiterrunde March 
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Das Sommerlager der MinistrantInnen aus Gottenheim, Umkirch, Bötzingen und 

Eichstetten stand dieses Jahr unter dem Motto „Minis im Wilden Westen“: 

 
Vom 17. bis 24. August ha-
ben 23 Teilnehmer*innen 
und neun Leiter*innen wun-
derbare Tage im Schwarz-
wald verbracht, zusammen 
mit dem Sommerlager der 
Marcher-Minis. Viele Kinder 
waren zum ersten Mal ohne 
ihre Eltern auf Reisen. Das 
war eine ganz schöne Her-
ausforderung. Aber im 
Laufe der Tage konnten 
schnell neue Freundschaf-
ten geschlossen werden. 
Viele Abenteuer waren zu 
bestehen. So konnten alle 
Kinder nach dem Sommerlager zum Lied „Cotton Eye Joe“ den Line-Dance tanzen und 
das Ganze noch synchron. Aufgrund eines Regentages wurde kurzerhand der Spei-
sesaal zum Atelier, in dem Meisterwerke entstanden sind und so manches Talent ent-

deckt wurde. 
Beim Gottes-
dienst ging es 
um die Wün-
sche jedes Ein-
zelnen und um 
die Wünsche, 
die man für an-
dere hat. Die 
Küche hat uns 
Brote ohne Hefe 
gebacken, wel-

che dann im Gottesdienst gewandelt wurden. Rundum war es ein super Sommerlager, 
welches allen Spaß gemacht hat. Ein großes Dankeschön an alle, die beim Lager 
mitgeholfen haben. Ein besonderer Dank geht an Horst Frei, Subregens Thomas Stahl-
berger, Anna Meier und Lara Bierer, die uns mit wunderbarem Essen versorgt haben. 
  
2026 geht es vom 9. bis zum 16. August 26 auf eine große Abenteuerreise.  
Anmeldungen zum Sommerlager 2026 sind ab sofort möglich unter: 
ministranten.goumboei@kath-margot.de.  
Der Teilnehmerbeitrag wird bekannt, sobald dieser fest steht. 

Für die Minis GoUmBoEi: Elisa Fiedelmeier  
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Präventionsschulung  

Im Rahmen unseres Institutionellen 
Schutzkonzepts zur Prävention ge-
gen sexualisierte Gewalt brauchen 
alle Ehrenamtlichen, die mit Kindern, 
Jugendlichen und schutz- und hilfs-

bedürftigen Erwachsenen tätig sind, eine Präventionsschulung. Diese muss alle fünf 
Jahre aufgefrischt werden. Alle, die das betrifft, werden vom Pfarrbüro angeschrieben 
und informiert. In diesem Jahr gibt es noch eine Präventionsschulung in unserer Kir-
chengemeinde, besonders für alle neuen Sternsinger-Begleitpersonen und Mitwirken-
den bei Kinder-Krippen-Spielen: 

 
Montag, 24. November 2025 um 18:30 Uhr im Pfarrschopf in Bötzingen 

 
Wir bitten um Anmeldung unter info@kath-MarGot.de bis eine Woche vor dem Termin, 
wenn Sie an dieser Schulung teilnehmen.  

Diana Buhl, Gemeindereferentin und Präventionsbeauftragte der Kirchengemeinde

 

Caritassonntag 2025 

Da kann jeder kommen - Caritas öffnet Türen. 

Die diesjährigen Caritasgottesdienste fanden 
am 27. September 2025 in Umkirch und am  
28. September in Buchheim und Bötzingen 
statt. Fünf hauptamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Caritasverbandes für den 
Breisgau Hochschwarzwald haben in den Got-
tesdiensten einen kurzen Eindruck gegeben, 
wer durch diese Türen alles kommt. Sie ließen 
bildlich die verschiedenen Türen zur sozialpä-
dagogischen Familienhilfe, des Integrations-
managements, der Beschäftigungsförderung, 
der Altenhilfe und des Caritassozialdienstes 
sprechen. Durch die Türen kommen viele Men-
schen mit Ihren unterschiedlichen Sorgen und 
Nöten. Ja, Caritas öffnet Türen und jeder kann 

kommen, jeden Tag. Ein herzliches Dankeschön an die Zelebranten Pfarrer Dr. Heß 
und Domkapitular Gehrke für das Mitfeiern der gut besuchten Gottesdienste und an 
den ökumenischen Singkreis und dem Kirchenchor Bötzingen für die musikalische Be-
gleitung. Allen Besuchern der Caritasgottesdienste ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihr 
Kommen und Mitfeiern und Ihre Spende für die Caritaskollekte. 

Für den Sachausschuss Caritas: Rita Fürderer  

mailto:info@kath-MarGot.de
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Lebensmittelspenden für Menschen in Not 

Wie in den vergangenen 
Jahren 

auch ladet 
der Cari-

tasaus-
schuss 

der Katho-
lischen 

Kirchen-
gemeinde March-Gotten-
heim in der Zeit von           
St. Martin, den 11. Novem-
ber bis zum 3. Advent      
14. Dezember 2025 wieder 
zur Lebensmittelspenden-
aktion ein. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn Sie uns 
auch in diesem Jahr wieder 
unterstützen.  
In Zusammenarbeit mit 
Frau Dorit Siegel vom So-
zialdienst des Caritasver-
bandes Breisgau-Hoch-
schwarzwald werden zum 
Weihnachtsfest wieder Pa-
kete gepackt und verteilt. 
Dazu sammeln wir im oben 
genannten Zeitraum halt-
bare Lebensmittel (Nudeln, 
Reis, Salz, Zucker, Mehl, 
Öl, Essig, Kaffee, Tee, 
Säfte, Konserven usw.) 
und Hygieneartikel (Seifen, 
Zahncreme, Duschgel, 
Shampoo, etc.).  
Auch freuen wir uns über 
Lebensmittelspenden, die 
Kinder gerne essen, wie    
z.B. Kaba Nutella, Müsli, 
Schokolade, Kekse Gum-
mibärchen etc. Bitte keine 
selbstgemachten Lebens-
mittel und keine 

alkoholischen Getränke. 
Bitte beachten Sie, dass 
das Haltbarkeitsdatum ent-
sprechend lange ist, da die 
gespendeten Lebensmittel 
an Weihnachten erst ver-
teilt werden! Die Sach-

spenden können in all un-
seren Kirchen abgegeben 
werden. Dazu stehen 
Körbe in den Kirchen be-
reit, in die Sie die Spenden 
hineinlegen können. Dies 
ist zu den Gottesdiensten 
möglich. Auch tagsüber 
sind unsere Kirchen in der 
Regel geöffnet. Auch die 
evangelischen Kirchenge-
meinden March, Umkirch 
und Bötzingen beteiligen 
sich an der Lebensmit-
telspendenaktion. In March 
können die Lebensmittel im 
evangelischen Gemeinde-
zentrum in Buchheim ab-
gegeben werden. In Um-
kirch steht ein Sammelkorb 
in der evangelischen Kir-
che bereit, in den Sie die 
Spenden hineinlegen kön-
nen. Dies ist zu den Got-
tesdiensten möglich. Auch 
tagsüber sind unsere Kir-
chen in der Regel geöffnet.  

Auch die evangelischen 
Kirchengemeinden March, 
Umkirch und Bötzingen be-
teiligen sich an der Lebens-
mittelspendenaktion.  In 
der March können die Le-
bensmittel im evangeli-
schen Gemeindezentrum 
in Buchheim abgegeben 
werden. In Umkirch steht 
ein Sammelkorb in der 
evangelischen Kirche. In 
Eichstetten können die Le-
bensmittelspenden bei 
Frau Ingrid Hoff, Schu-
bertstr. 18 nach telefoni-
scher Rücksprache 07663 
3922 abgegeben werden.  
Wenn es Ihnen nicht mög-
lich ist, Ihre Spende in die 
Kirche zu bringen, holen 
die Mitglieder des Caritas-
ausschusses der einzelnen 
Orte auch gerne Ihre Le-
bensmittelspende nach te-
lefonischer Rücksprache 
bei Ihnen ab. Schon im Vo-
raus Herzlichen Dank für 
Ihre Natural-Spenden. 
Wenn Sie Fragen zur 
Spendenaktion haben, 
können Sie sich jederzeit 
an die einzelnen Mitglieder 
des Caritasausschusses in 
den Pfarrgemeinden wen-
den. Dies sind in allen Ge-
meinden unserer Kirchen-
gemeinde:

Was wird bei dieser 
Aktion gesammelt? 
▪ Hygieneartikel 
▪ Haltbare Lebensmittel 
▪ Keine selbstgemach-

ten Produkte 
▪ Kein Alkohol (auch 

nicht in Schokolade) 
 

Aktionszeitraum 
11. November 2025 

bis 
14. Dezember 2025 
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In Bötzingen: 
Frau Margarete Jenne     Tel. 07663 6948 
Frau Anneliese Mürtz    Tel. 07663 2482 

 

In Eichstetten: 
Frau Ingrid Hoff     Tel. 07663 3922 

 

In Gottenheim: 
Frau Margrit Bock     Tel. 07665 7363 

 

In Holzhausen: 
Herr Norbert Baum     Tel. 07665 941585 
Frau Rita Fürderer           Tel. 07665 3300 
Frau Irmgard Reich     Tel. 07665 40882 
Frau Sabine Saier     Tel. 07665 4928 

 

In Hugstetten und Buchheim: 
Herr Reinhard Burs      Tel. 07665 3788 

 

In Neuershausen: 
Frau Andrea Reiß     Tel. 07665 4919 

 

In Umkirch: 
Frau Meike Wangerin  
Frau Sabine Fiedelmeier     Tel. 07665 9475959 AB  

 

 

 

 

 

 

Für den Sachausschuss Caritas der Gemeinden: Rita Fürderer 

  

Wenn Sie Hilfe benötigen gibt Ihnen Frau Dorit Siegel vom Caritassozialdienst des  
Caritasverbandes für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald unter Tel. 0761 
8965449, gerne weitere Auskünfte. Auch das Pfarrbüro in Hugstetten Tel. 07665 
425300 steht für Informationen gerne zur Verfügung! 

Wir sind die Caritas  

– Du und ich 
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Schwestern vom Hl. Josef 
Die Kongregation der Schwestern vom Hl. Josef hat ihr Provinzhaus im Kloster St. Trudpert im Münstertal.  
Sie entstand im 19. Jahrhundert im Elsass und gründete 1920 eine deutsche Provinz in St. Trudpert. Von dort aus entfalteten die 
Schwestern ein weites caritatives Wirken – in Krankenhäusern, Sozialstationen, Altenheimen und Schulen. Bis heute sind die 
Schwestern ein fester Bestandteil kirchlichen Lebens in unserer Region. 
Weitere Jubilarinnen 2025 
Gemeinsam mit Schwester Maria Amanda feierten in St. Trudpert am Fest Mariä Geburt: 

70 Jahre Profess: Sr. M. Kiliana 
65 Jahre Profess: Sr. M. Scholastika, Sr. M. Amanda 
60 Jahre Profess: Sr. M. Esther, Sr. M. Ignata, Sr. M. Devota, Sr. M. Palmira 

Ein sichtbares Zeichen der Treue und Hingabe so vieler Frauen, die ihr Leben in den Dienst Gottes und der Menschen gestellt 
haben. 
 

65 Jahre im Dienst Gottes und der Menschen 
Professjubiläum von Schwester M. Amanda aus Holzhausen

Am 8. September, dem 
Fest Mariä Geburt, durfte 
die aus Holzhausen stam-
mende Schwester im Klos-
ter St. Trudpert ihr 65-jähri-
ges Ordensjubiläum feiern. 
Gemeinsam mit weiteren 
Jubilarinnen, darunter auch 
eine Schwester, die bereits 
auf 70 Jahre Professleben 
blicken kann, wurde dieser 
besondere Tag in einem 
festlichen Gottesdienst be-
gangen.  
Schwester Amanda freute 
sich, dass neben der 

Ordensgemeinschaft auch 
ihre Schwester, Familie 
und Freunde an der Feier 
teilnahmen. Auch Pfarrer 
Karlheinz Kläger war unter 
den Gratulanten und über-
brachte die Glück- und Se-
genswünsche der Heimat-
gemeinde. In seinen Wor-
ten dankte er der Jubilarin  
für ihr treues Lebenszeug-
nis und für ihr beständiges 
Gebet für die Menschen ih-
rer Heimat. Ein Lebensweg 
im Dienst am Nächsten 
Nach ihrem Kranken-
pflege-Examen in Freiburg 
im Jahr 1962 war Schwes- 
ter Amanda zunächst im 
Kloster St. Trudpert tätig. 
Schon bald aber war sie – 
wie sie schmunzelnd sagt – 
„auf der Straße“ unter-
wegs: Mit dem Auto be-
treute sie Kranke im gan-
zen Untermünstertal. 24 
Jahre lang leitete sie mit 
großem Einsatz die Sozial-
station Südlicher Breisgau 
in Bad Krozingen, bevor sie 
13 Jahre Pflegedienstleite-
rin im Sanatorium St. Ma-
rien in Bad Bellingen 

wurde. Ab 2004 übernahm 
sie dort zusätzlich die Auf-
gabe der Konventoberin. 
Seit 2013 wirkt sie im Al-
tenpflegeheim St. Margare-
ten in Staufen, wo sie bis 
heute mit großer Hingabe  
für die Bewohner da ist. 
So ist Schwester Amanda 

bis heute „betender Hinter-
grund“ und helfende Hand, 
ein beeindruckendes Zeug-
nis des Glaubens und der 
Nächstenliebe. 
Ein herzliches Vergelt’s 
Gott für 65 Jahre im Dienst 
Gottes und der Menschen! 
  Pfarrer Karlheinz Kläger 
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Liebe Gemeindemitglieder,  

auch in diesem Jahr möchte das Gemeindeteam Holzhausen am zweiten Adventssonntag in der 
Kirche ein Kinder-Mitmach-Adventskonzert veranstalten. Die Vorbereítungen dafür laufen 
bereits.  

Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendliche mit Lied- oder 
Musikstückbeiträgen mitzumachen.  
 
Wir möchten gemeinsam in der besinnlichen Adventszeit mit verschiedenen Ensembles ein 
Konzert von ca. einer Stunde gestalten.  
 

Interesse? Dann meldet Euch bei Thomas Dieterle 07665 9674732 

  

Eine Veranstaltung des Gemeindeteams Holzhausen in Kooperation mit: 

                 

Kinder-Mitmach-Adventskonzert 
07. Dezember 2025 – 16:00 Uhr 

St. Pankratius-Kirche in Holzhausen 
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Neustart 

Taizé 4.0 

Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Taizé-Musik-Projekt-Teilnehmer*Innen, 
 
herzlich laden wir Euch und alle Neu-Interes-
sierten zum vierten Projektzyklus „Taizé 4.0“ 
ein. Gestartet sind wir im September 2025 in 
unser viertes Jahr und freuen uns, wenn viele 
neue Sängerinnen/Sänger oder Musikerin-
nen/Musiker jederzeit einsteigen wollen.  
 

Der Einstieg ins Projekt ist noch jederzeit möglich!!! 

Folgende Termine umfasst das Projekt:  
 

 

▪ Gottesdienst mit Taizé-Liedern 
Sonntag, 16. November 2025 um 18:30 Uhr  
in der Evangelischen Kirche in Eichstetten 
 

▪ Probe zum Neuen Jahr  
Samstag, 17. Januar 2026 von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Katholischen Gemeindehaus in Holzhausen 
 

▪ Ökumenischer Jugendgottesdienst mit Taizé-Liedern 
Sonntag, 01. Februar 2026 um 17:00 Uhr  
in der Katholischen Kirche in Holzhausen 

 

▪ Gottesdienst mit Taizé-Liedern 
Sonntag, 15. März 2026 um 18:00 Uhr  
in der Evangelischen Martin-Luther-Kirche in Hugstetten 

 
 

Wir  f reuen  uns  au f  v ie le ,  d ie  mi ts ingen  und  mi tmus iz ie ren  werden !  

 
KONTAKT:   

Thomas Dieterle  07665 9674732 Manuel Klingenmeier  0172 9585266 
Hans Baulig  07665 4253025 Silke Birkle  0151 14006357 

Save the date: Taizé-Fahrt vom 24. bis 31. Mai 2026 

Weitere Informationen zu dieser Fahrt und die Anmeldung für die gemeinsame Fahrt 
im Bus erhalten Sie bei Thomas Dieterle 07665 9674732 oder Diana Buhl.  
  

Ökumenisches Taizé-Musik-Projekt: Thomas Dieterle 
  

Ökum.Taizé-Musik-Projekt  
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Rückblicke 

Einschulungen 2025 
Jetzt kommt der Ernst des Lebens, sagen 
viele Eltern, oder vielleicht noch mehr die 
Großeltern, wenn die Kinder in die Schule 
kommen. Diesmal kam in Bötzingen und 
Eichstetten Ernst nicht vorbei, sondern 
ihnen wurde zugesagt "Sei mutig und stark", 
frei nach Josua 1,9. Am Ende erhielten die 
Bötzinger Kinder den Einzelsegen, wozu 
die Paten den Segens-Schirm für die Kinder 
hielten. Dazu erklang das Lied: Gott, dein 
guter Segen, ist wie ein großes Zelt. 
 

Sommerferienaktion „Wald mal anders …“  

Gegen Regen, Wind und kühlere Temperaturen gewappnet, trafen sich am 09. Sep-
tember 2025, 22 Kinder im Alter zwischen 6 bis 12 Jahren zur Sommerferienaktion der 
Kath. Kirchengemeinde Eichstetten zum Thema „Wald mal anders …“ 
Nach einer kleinen Begrüßungsrunde und einem Impuls durften sich die Kinder auf den 
Weg in den Wald machen um die unterschiedlichsten Naturmaterialien zu sammeln. 
Die Teilnehmer*innen kamen mit den interessantesten Funden zurück und wir konnten 
daraufhin gemeinsam ein Walddomino legen. Anschließend hatten alle die Gelegenheit 
sich ein eigenes Namensmedallion aus Baumscheiben zu gestalten. Pünktlich zu un-
serem Weg in den Wald hörte der Regen auf und die Kinder waren eingeladen immer 
zu zweit ein Baumgesicht zu gestalten. Zum Abschluss wurden gemeinsam an der 
Grillstelle Stockbrot und Würstle gegrillt, sowie einer Geschichte gelauscht.  

Für das Gemeindeteam Eichstetten: Kerstin Hempel & Miriam Frei 
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Konzert in der Alban-Kapelle 

Hubert Treml, Wortakrobat und Liedermacher, der schon mehr als 40 Tonträger veröf-
fentlichte, brachte die Menschen in der Alban-Kapelle zum Lachen und berührte mit 
seinen Liedern die Zuhörer*innen, sozusagen beseelte Kunstheiter und berührend.  

Hans Baulig moderierte und brachte selbst eigene Lieder ein.  
Passend zum Motto schrieb er dazu das Lied: Mensch, wie die Zeit vergeht.  
Mit viel Schluss-Applaus und anschließendem Gespräch mit dem Künstler bei einem 
Sommerschorle klang der Abend gemütlich aus. 

 

Ihr Gemeindereferent: Hans Baulig 

 

 

DIASPORA-AKTION 



 

BÖTZINGEN UND EICHSTETTEN 
 

26 

Vorankündigung 

Kirchlicher Bauförderverein  
St. Laurentius Bötzingen e.V.  

Nach der, in den 1990er Jahren unter Pfarrer Franz 
Hillig erfolgten Außenrenovierung unserer Kirche, 
war es lang gehegter Wunsch der Pfarrgemeinde, 
auch eine umfassende Innenrenovierung folgen zu 
lassen. Unser damaliger Pfarrer Heinz-Josef Fens-
terer war treibende Kraft in diesem Bestreben. Um 
die Pfarrgemeinde bei den zu erwartenden Kosten 
zu unterstützen, gründete sich deshalb am 03. Ok-
tober 1995 im Cafe Barleon, der Kirchliche Bauför-
derverein St. Laurentius Bötzingen e.V., maßgeb-
lich initiiert und mitbegründet von Pfarrer Fensterer.  

In der Eucharistiefeier 

am Sonntag, 26. Oktober 
um 18:30 Uhr in St. Laurentius,  

Bötzingen 
 

gedenkt nun der Bauförderverein seiner  
Gründung vor 30 Jahren. 

In dieses Gedenken schließen wir unseren Dank an 
alle Mitglieder, Spender, Förderer und besonders 
auch der Verstorbenen ein. Herzliche Einladung zur 

Mitfeier! Im Anschluss sind alle zu einem kleinen Umtrunk eingeladen, bei dem noch 
einmal der Film über die Kirchenrenovierung gezeigt wird. 

Für den Vorstand: Klemens J. Scheuermann (Schriftführer) 

 

Einladung für den Sonntag an Christkönig 

Wieder findet auch dieses Jahr in Zusammenarbeit mit der 
Hospizgruppe Eichstetten, ein ökumenischer Gedenkgot-
tesdienst für Verstorbene statt. Diesmal steht er unter dem 
Bibelwort: „Du sammelst meine Tränen in deinen Krug, ohne 
Zweifel, du zählst sie“. (Ps 56,9) 
Herzliche Einladung an alle, die ihrer Verstorbenen geden-
ken wollen: 

am Sonntag, 23. November 2025  
um 18:00 Uhr in der kath. Kirche in Eichstetten,  
Mühlmatten 1 
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Seniorentreff  

Zu unserem nächsten Seniorentreff  

am Donnerstag, 13. November 2025  
um 15:00 Uhr 
im Gemeindehaus Gottenheim, Hauptstraße 35 

laden wir herzlich ein. 

 
Mit Kaffee und Kuchen beginnen wir den Nachmittag und erzählen anschließend unter 
dem Motto: „Gottenheimer Erinnerungen/Teil II – Z´Licht go“  
vom Leben in unserem Dorf in früheren Zeiten.  

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, holen wir Sie gerne zu Hause ab und bringen 
Sie auch wieder heim: 
Melden Sie sich bitte bei Rita Armbruster, Tel. Nr. 9390266 oder  
Margrit Bock, Tel. Nr. 7363. 

Wir freuen uns über viele Gäste – auch Neuzugänge sind herzlich willkommen! 
 

Herzliche Grüße vom Organisationsteam:  
Rita Armbruster, Margrit Bock, Elisabeth Höbner, Heidi Wendenburg 
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Historische Stufe   

…ein Stück Holzhauser Geschichte wieder zurück…  

 
Zur 1175-Jahrfeier in Holzhausen bekam die Pfarrgemeinde ein Stück Holzhauser Ge-
schichte wieder zurück: die Türschwelle aus dem 15. Jahrhundert von der Seitentür 
des alten Kirchenschiffes. Wie viele Menschen sind in Freud und Leid wohl über diese 
Türschwelle in die Kirche gegangen? Diese Schwelle steht nun auf einem Sockel links 
neben dem Haupteingang der Kirche. Den ausführlichen Text hierzu befindet sich im 
Schaukasten beim Haupteingang der Kirche.  

Ihr Gemeindeteam Holzhauen
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Caritativer Förderverein St. Pankratius Holzhausen 

Die Mitgliederversamm-
lung des Caritativen För-
dervereins fand am 19. Juli 
2025 um 19:30 Uhr im 
Pfarrhaus Holzhausen 
statt. Die Vorsitzende be-
grüßte die Anwesenden 
sowie Pfarrer Kläger recht 
herzlich.  
Nach einem kurzen Rück-
blick auf die Jahre 
2023/2024 legte die Kas-
siererin Frau Brunhilde 
Gutmann die Kassenbe-
richte für die Jahre 2023/24 
vor. Die beiden Kassenprü-
ferinnen Frau Luzia Reif-
steck und Frau Irmgard 
Reich bestätigten eine gute 
und gewissenhafte Kas-
senführung. Herr Pfarrer 
Kläger nahm die Entlas-
tung vor, die einstimmig er-
folgt ist, und dankte dem 
Vorstand für seine Arbeit. 

Frau Gutmann und Frau 
Reifsteck haben signali-
siert, dass sie ihre Ämter 
nicht mehr wahrnehmen 
wollen. Als Nachfolger 
konnten wir Rudi Saier und 
Norbert Baum gewinnen. 
Frau Brunhilde Gutmann 
und Frau Luzia Reifsteck 
waren seit Gründung des 
Vereins 1997, also 28 
Jahre mit dabei. Der Vor-
stand und Pfarrer Kläger 
dankte den Frauen für ihr 
ehrenamtliches Engage-
ment und ihre langjährige 

Treue zum Verein. Sie be-
kamen als Dank einen Blu-
mengruß und ein kleines 
Präsent überreicht. 

Ein Dank ging auch an 
Herrn Pfarrer Kläger für 
seine Unterstützung und 
Begleitung im Verein. Auch 
er wurde mit einem kleinen 
Präsent verabschiedet, da 
er ab Herbst eine neue 
Stelle als Pfarrer in Offen-
burg übernehmen wird.  
Herr Pfarrer Kläger berich-
tete, dass der Verein, so 
wie bisher, mit eigenem 
Konto ab 1. Januar 2026 in 
der neuen Kirchenge-
meinde Breisau- Markgräf-
lerland nicht weitergeführt 
werden kann.  Die Kassen-
führung muss ab 2026 über 
die Hauptbuchhaltung der 
neuen Kirchengemeinde 
erfolgen.  

Nach Austausch und Be-
ratungen hat sich der 
Vorstand entschieden, 
den Verein nach 28 Jah-
ren aufzulösen.  

Dazu wurde eine außeror-
dentliche Mitgliederver-
sammlung einberufen, die 

am 20. September 2025 
um 19:45 Uhr im Pfarrhaus 
stattfand. Dort wurde der 
Verein nach einstimmiger 
Beschlussfassung der an-
wesenden Mitglieder auf-
gelöst. 

Der Caritative Förderverein 
St. Pankratius wurde 1997 
von Pfarrer Lerchenmüller 
gegründet, mit der Aufgabe 
die Katholische Kirchenge-
meinde Holzhausen bei der 
Erfüllung ihrer vielfältigen 
sozial caritativen Aufgaben 
ideell und finanziell zu un-
terstützen, wie der Kinder 
und Jugendarbeit, Nach-
barschaftshilfe, der örtli-
chen Caritasgruppe, und 
der Sozialstation Bötzin-
gen.  
Dies war vor 28 Jahren. In 
dieser Zeit konnten wir 
viele Menschen vor Ort 
Hilfe und Unterstützung an-
bieten.  
Der Vorstand möchte sich 
recht herzlich bei allen Mit-
gliedern und Spendern für 
ihre langjährige, Treue und 
Unterstützung des Vereins 
bedanken.  
Ebenso ein sehr herzliches 
Dankeschön gilt all den 
Personen, die sich seit 
Gründung des Vereins eh-
renamtlich im Vorstand ein-
gebracht haben.  

 
Im Namen des Vorstandes:        
Rita Fürderer (Vorsitzende)
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Auflösung des Caritativen Fördervereins St. Pankratius Holzhausen  

Nach fast vier Jahrzehnten 
engagierter Arbeit wurde 
am 20. September 2025 in 
einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 
der Caritative Förderverein 
St. Pankratius March-Holz-
hausen aufgelöst. Die Vor-
sitzende Frau Rita Fürde-
rer, die den Verein seit sei-
ner Gründung vor 28 Jah-
ren mit großem Einsatz ge-
leitet hat, eröffnete die Ver-
sammlung und führte durch 
die Beschlussfassung. Ein-
stimmig wurde die Auflö-
sung beschlossen. Das 
Vereinsvermögen geht – 
wie in der Satzung vorge-
sehen – an die Römisch-
Katholische Kirchenge-
meinde March-Gotten-
heim, die es ausschließlich 
für caritative Zwecke in 
Holzhausen einsetzen 
wird. Mit Dankbarkeit bli-
cken wir auf die wertvolle 

Arbeit zurück, die der För-
derverein in all den Jahren 
geleistet hat. Viele Projekte 
in unserer Gemeinde konn-
ten durch Mitgliedsbei-
träge, Spenden und tatkräf-
tiges Engagement unter-
stützt werden. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt der 
gesamten Vorstandschaft 
mit Frau Rita Fürderer an 
der Spitze, ebenso allen 
Mitgliedern und Unterstüt-
zern, die den Verein über 
so lange Zeit getragen ha-
ben. Das Anliegen des För-
dervereins bleibt lebendig: 
Die Aufgaben übernimmt 
nun der Sachausschuss 
Caritas der Kirchenge-
meinde, mit dem schon in 
den vergangenen Jahren 
eine gute Zusammenarbeit 
bestand. Damit ist sicher-
gestellt, dass die Hilfe für 
Menschen in Not auch 
künftig in bewährter Weise 

weitergeführt wird. Gleich-
zeitig bitten wir auch wei-
terhin um Unterstützung: 
Die Caritasarbeit in unserer 
Gemeinde braucht finanzi-
elle Hilfe, um Menschen 
vor Ort begleiten und för-
dern zu können. Spenden 
können gerne an die Ka-
tholische Kirchengemeinde 
March-Gottenheim mit dem 
Stichwort „Ortscaritas“ ge-
richtet werden. Am Ende 
der Versammlung dankte 
Frau Saier im Namen aller 
Frau Fürderer für ihre lang-
jährige und unermüdliche 
Arbeit und überreichte ein 
kleines Zeichen der Aner-
kennung. 
So bleibt der Einsatz des 
Caritativen Fördervereins 
ein wertvoller Teil der Ge-
schichte unserer Pfarrei – 
und sein Geist lebt fort in 
der Arbeit des Caritasaus-
schusses. 

Pfarrer Karlheinz Kläger

CARITATIVER FÖRDERVEREIN 

St. Pankratius 

79232 March-Holzhausen 
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Frauengemeinschaft Holzhausen 

 

Liebe Frauen,  

auch in diesem Jahr laden wir Sie herzlich zu einem 

Film- und Sektabend  

ins Gemeindehaus von Holzhausen ein!  

Am Freitag, 07. November 2025 um 19:00 Uhr  

präsentieren wir Ihnen – neben prickelndem Sekt – den Film: „Konklave“ 
 
Über den Film: Der Papst ist tot und Kardinäle aus allen Ecken der Welt eilen nach 
Rom, um dort zum Konklave zusammenzukommen und so eine neue Spitze für die 
katholische Kirche zu bestimmen. Die Kardinäle schachern um Macht und Geld, wäh-
rend tausende Anhänger*innen auf dem Petersplatz auf weißen Rauch warten. Hinter 
den verschlossenen Türen der Sixtinischen Kapelle prallen derweil Welten aufeinander 
und viele Kardinäle buhlen um die Spitzenposition mit. Der Film "Konklave" erzählt 
keine wahre Geschichte, sondern ist eine fiktive Geschichte, die auf dem gleichnami-
gen Roman von Robert Harris basiert. Der Film stellt jedoch den Prozess des Konkla-
ves, die Wahl eines neuen Papstes, sehr authentisch dar.  
 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Ihnen!  

 
Für Ihre Frauengemeinschaft Holzhausen grüßt Sie herzlich: 

 Lisa Gier 
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Rückblick 

Volksradfahren in Holzhausen:  

Ministranten*innen radeln für den Frieden 
Am Sonntag, den 14. September 2025, 
hieß es in Holzhausen wieder: „Auf die 
Räder, fertig, los!“ Zahlreiche Gruppen 

aus verschiedenen Gemeinden nahmen 
am beliebten Volksradfahren des RV Con-
cordia Holzhausen e.V. teil und präsen-
tierten sich mit bunten Ideen und kreativen 
Mottos. 
Unsere Ministranten*innen starteten in 
diesem Jahr unter dem Leitspruch „Pedal 
for Peace – Be Human, Be United“.  

Schon am Vortag hatten sie gemeinsam 
ihre Fahrräder liebevoll geschmückt, ein 

schönes Erlebnis von Gemeinschaft und 
Miteinander. Am Veranstaltungstag setz-
ten sie damit ein sichtbares Zeichen für 
Frieden, Menschlichkeit und Zusammen-
halt. 
Mit ihrer großen Beteiligung stellten sie die 
größte Gruppe und erreichten verdient 
den 1. Platz. Auch in der Kategorie Origi-
nelle Gruppe wurden sie mit dem 2. Platz 
ausgezeichnet und erhielten einen Preis, 
gestiftet von der beliebten Bäckerei Zipfel. 
Das Volksradfahren machte einmal mehr 
deutlich, wie sehr Sport, Kreativität und 
Teamgeist Menschen verbinden. Gemein-
sam in die Pedale zu treten, bedeutet 
eben auch, gemeinsam für eine bessere 
Zukunft einzustehen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das kom-
mende Jahr, wenn unsere Ministranten*in-

nen zusammen mit ihren Eltern, Familien-
mitgliedern und Freundinnen wieder mit 
dabei sind mit einem neuen Motto, viel 
Freude, Naturverbundenheit und den rund 
30 Kilometern voller Gemeinschaftserleb-
nis. 

Für das Gemeindeteam Holzhausen:  
Alberto Eduardo Jara-Rios
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„St. Martin – Der Mantel des Herzens“  

Am 14. November 2025 um 17:30 Uhr in der Grundschule in Holzhausen 

Seit nunmehr zehn Jahren 
bringen das Gemeinde-
team Holzhausen und die 
Grundschule Holzhausen 
zahlreiche Kinder, Fa-
milien und die Dorfge-
meinschaft beim Mar-
tinsmusical zusam-
men.  
Doch es geht dabei 
nicht darum, eine alte 
Tradition pflichtbe-
wusst zu pflegen. Viel-
mehr wird jedes Jahr 
die Geschichte des 
heiligen Martin aus ei-
ner neuen Perspektive 
beleuchtet immer mit 
der Frage:  
Was bedeutet seine 
Botschaft heute für 
uns? 
In diesem Jahr trägt 
das Musical den Titel 
„St. Martin – Der 
Mantel des Herzens“. 
Es richtet den Blick auf 
eine Welt, die zunehmend 
zu erkalten scheint.  

Kriege und Gewalt prägen 
das globale Geschehen, 
eine nie dagewesene Un-
ordnung erschüttert unsere 
Gegenwart. Zugleich be-
schleunigen neue Techno-
logien wie Künstliche Intel-
ligenz unser Leben in 
atemberaubendem Tempo 
und führen paradoxerweise 
dazu, dass wir uns immer 

mehr voneinander isolie-
ren. Dabei sind wir Men-
schen von Natur aus auf 
Gemeinschaft hin ange-

legt: Wir finden unsere 
Kraft, unsere Würde und 
unsere Freude erst im Mit-
einander. 

Gerade in dieser Situation 
ist St. Martins Botschaft ein 
eindringlicher Aufruf: 
zurückzufinden zu unserer 
eigentlichen, wahren und 
naturgegebenen Spur des 
Menschseins.  
Martins Mantel steht dabei 
sinnbildlich für Warmher-
zigkeit, Mitgefühl und die 

Bereitschaft, das eigene 
Leben mit anderen zu tei-
len. 

Das Musical ist des-
halb mehr als eine 
künstlerische Auffüh-
rung.  
Es ist ein gemeinsa-
mes Zeichen von Kin-
dern, Eltern, Lehr-
kräften, dem Gemein-
deteam und den Mi-
nistranten*innen aus 
Holzhausen: dass 
Menschlichkeit, Liebe 
und Solidarität nicht 
nur historische Tu-
genden sind, sondern 
heute unsere wich-
tigste Orientierung. 
 
So wachsen mit jeder 
Aufführung nicht nur 
Musik und Theater, 
sondern auch Hoff-

nung und Zuversicht in un-
serer Mitte. 
 
Und diese Spuren, die wir 
als Gemeinschaft hinterlas-
sen, sind ein Vermächtnis 
eine fruchtbare Grundlage 
für kommende Generatio-
nen. 

 
Für das Gemeindeteam 

Holzhausen:  
Alberto Eduardo Jara-Rios
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Allerheiligen  

Am 01. November finden auf den Friedhöfen in Hugstetten und Buchheim Allerheiligen-
andachten mit anschließendem Gräberbesuch statt. In Buchheim wird Herr Diakon Kö-
nig anwesend sein, in Hugstetten Herr Diakon Burs. 

Beginn ist in:  
Buchheim um 15:00 Uhr in der Friedhofskapelle 

             Hugstetten um 14:00 Uhr in der Friedhofskapelle 

Für das Gemeindeteam Hugstetten-Buchheim: Dagmar Braun 

 

Wir wollen gemeinsam Sankt Martin feiern! 

 
Wann: Dienstag, 11. November 2025, um 17:30 Uhr  
Wo: Pfarrwiese Hugstetten, neben der Grundschule 

Bald ist es soweit und wir ziehen mit Laternen zusammen mit St. Martin durch die Stra-
ßen. Unterstützt werden wir durch den Musikverein Hugstetten und die Freiwillige Feu-
erwehr. Schon jetzt ein riesiges Dankeschön für eure verlässliche Unterstützung Jahr 
für Jahr! Im Anschluss an unsere Feier gibt es Martinsgänse für die Kinder, Kinder-
punsch und Glühwein. Für die Getränke bitte Becher mitbringen. 
Außerdem wollen wir wie Sankt Martin teilen und sammeln haltbare Lebensmittel, die 
an bedürftige Menschen in unserer Gemeinde verteilt werden. Jede Spende ist uns 
eine große Hilfe – herzlichen Dank dafür! 
Wir freuen uns sehr auf das Fest, auf schöne Begegnungen und viele bekannte und 
neue Gesichter! 

Veronika Hofmayer und Felicitas Vantieghem
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Einladung   

„Teilen wie St. Martin“  

 
Auch in diesem Jahr wird in Neuershausen wieder die Tradition des Heiligen Martin 
gefeiert: 
 
Wortgottesfeier in der Kirche St. Vinzentius in Neuershausen 
Die Wortgottesfeier beginnt um 17:30 Uhr in der Kirche St. Vinzentius. In einer feierli-
chen Atmosphäre wird die Geschichte des Heiligen Martin erzählt – einem der bekann-
testen Heiligen der christlichen Tradition, der durch seine selbstlose Tat, seinen Mantel 
mit einem frierenden Bettler zu teilen, ein Symbol für Nächstenliebe und Mitgefühl 
wurde. Die Gottesfeier erinnert an diese Werte und lädt alle Gemeindemitglieder ein, 
innezuhalten und sich auf den bevorstehenden Umzug vorzubereiten. 

St. Martinsumzug durch Neuershausen 
Im Anschluss an die Wortgottesfeier, etwa gegen 18:00 Uhr, beginnt der traditionelle 
St. Martinsumzug. Der Umzug zieht durch die Straßen von Neuershausen und wird von 
Kindern, die stolz ihre leuchtenden Laternen tragen, begleitet. Das sanfte Licht der La-
ternen erleuchtet die dunkle Herbstnacht und sorgt für eine beschauliche und festliche 
Stimmung. 

Für das Gemeindeteam Neuershausen: Redaktion
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Rückblick   

Tierischer Ausflug zum Mundenhof 

Am Freitag, den 12. September 2025, war 
es soweit: 15 Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Caritas Senioren Zentrums Max-
Josef-Metzger-Haus machten sich mit ih-
ren Betreuungskräften auf ins Tiergehege 
Mundenhof. Um 10 Uhr starteten wir vor 
dem Haus, voller Vorfreude. Gefahren 
wurden wir von Roswita Heizler und Wal-
ter Reutlinger vom DRK Umkirch, sowie 
unserer PDL Tina Mikoschek. 
Nach der Ankunft begann unser Rund-
gang. Erste Station war das Affengehege: 
flinke Kletterer, verspielte Jungtiere, für-
sorgliche Eltern – ein quirliges Spektakel. 
Besonders die kleinen Affenbabys sorgten 
für viele Lacher. Danach ging es zu den 

Erdmännchen. Mal standen sie stramm 
als „Wächter“, mal wuselten die Jungtiere 
durch ihr Reich, stets mit wachsamen Au-
gen. Bei den Ziegen wurde es zutraulich, 
die kleinen Zicklein eroberten sofort die 
Herzen der Senioren.  
Ein Höhepunkt waren die Strauße. Die 
Jungvögel waren entzückend, doch für  

Heiterkeit sorgte vor allem das Straußen-
männchen. Mit witzig bösem Blick und 
klapperndem Schnabel verteidigte es 
seine Jungen, fast wie eine kleine Tierko-
mödie live. 
Auch die Wasserbüffel begeisterten. Trotz 
ihrer Größe zeigten sie sich friedlich und 
ließen sich von den Bewohnern streicheln, 
ein Moment der Ruhe und Nähe. Auf dem 
Rückweg hielten wir noch einmal bei den 
Affen, die ausgelassen weiterspielten, und 
bewunderten die majestätischen 
Schwarzwälder Pferde auf der Koppel. 
Nach so vielen Eindrücken schmeckte das 
Mittagessen – Pommes mit Currywurst – 
besonders gut. Fröhlich wurde gelacht 
und erzählt: ein herzliches Dankeschön an 
die Einrichtungsleitung Sandra Sutterer. 
Zum Abschluss besuchten wir das Aqua-
rium-Haus, in dem bunte Anemonen, 
leuchtende Fische, Seeigel und Wasser-
pflanzen die Besucher in eine stille Unter-
wasserwelt entführten. Um 13:30 Uhr 
kehrten wir schließlich zurück – zufrieden, 
müde und voller schöner Erinnerungen an 
einen Ausflug, der allen noch lange im 
Herzen bleiben wird. 

 

Soziale Betreuung: Annette Schill
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Rückblicke/ Vorankündigungen 

Spontanität …?! 

So schnell ist das Jahr 2025 vergangen 
und wir sind bereits im letzten Drittel an-
gekommen. In den einzelnen Gremien der 
Kirchengemeinde wird sehr viel überlegt 
und geplant, damit die Kirchengemeine 
March-Gottenheim gut starten kann in die 
noch viel größere Gemeinde Breisgau - 
Markgräflerland (Region Nord).  
Vieles dreht sich um die Frage:  
Was ist uns wichtig?   
Was prägt uns als Gemeinde Mariä Him-
melfahrt Umkirch? 

Ja, es fällt uns Einiges ein, was wir gerne 
bewahren und beibehalten möchten. 
  
Aber: 
Wir sind viel zu wenig Leute, die die Wün-
sche und Vorstellungen auch umsetzen 
könnten. Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
überlegen Sie doch einmal für sich:  
Was kann ich selber beitragen, dass un-
sere Gemeinde am Leben bleibt?  

Was sind meine Stärken, die ich anbieten 
könnte? 
Mitarbeit im Festausschuss?  
Mitarbeit bei der Gestaltung von Wortgot-
tesfeiern? 
Ministrantenarbeit?   
Kinder und Jugendarbeit?   
Besuchsdienste bzw. Austeilen von vorbe-
reiteten Geburtstagsbriefen?  
Mithilfe bei Festen wie z.B. St. Martin, Ern-
tedank, Patrozinium, und, und, und.  
Oder  
wie sieht es mit Redaktionsarbeit aus? 
Berichten über das, was bei uns geht usw. 
für den Pfarrbrief? Es muss ja niemand 
überall dabei sein, aber jede Hilfe und Un-
terstützung ist wertvoll. 
 
Ganz Wichtig: Behalten Sie Ihre Überle-
gungen und Entscheidungen nicht für sich 
allein, sondern melden Sie sich bei uns im 
Gemeindeteam.

Auf diese Weise, sprich auf Anfrage einzelner Eltern hin, kam als erste „Veranstaltung“ 
im gerade erst begonnenen neuen Schuljahr ganz spontan ein ökumenischer Schul-
anfänger*innen - Gottesdienst in unserer Kirche zustande. Herzlichen Dank für die 
wirklich große Flexibilität und den Einsatz aller Beteiligter, besonders an Diana Buhl, 
Friederike Schilka und die neue kath. Religionslehrerin für die Klassen 1 und 2 Frau 
von Marschall. Es herrschte eine freundliche, gelöste Stimmung und wir sind am Über-
legen, ob wir dieses Angebot wieder für die kleinsten Schulkinder aufnehmen sollen.  
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Vorabendgottesdienst zum Caritassonntag  
Wegen der Abwesenheit so vieler Chormitglieder konnte der Kirchenchor leider nicht 
den Vorabendgottesdienst zum Caritassonntag am Samstag, dem 27. September 2025 
musikalisch mitgestalten. Dennoch erlebten wir einen beeindruckenden Gottesdienst, 
den der Caritaskreis zusammen mit zwei Verantwortlichen aus dem Landesverband 
der Caritas und Pfarrer Dr. Heß vorbereitet hatten. Eindrücklich konnten die Gottes-
dienstbesucher*innen erfahren, wo und wie die Caritas helfend und unterstützend tätig 
ist. Herzlichen Dank für das so wertvolle Engagement auf dem Feld der Caritas. 

Ankündigungen 

▪ Am Samstag, den 25. Oktober 2025 feiern wir Kirchweihfest mit einem Gottes-
dienst um 18:30 Uhr in der Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst wird es kei-
nen Umtrunk geben. Stattdessen besteht die Möglichkeit das Jahreskonzert des 
gemischten Chores im Bürgersaal zu besuchen. 

▪ Planung der „Aktion Lebendige Adventsfenster in Umkirch“ Bitte verfolgen Sie 
den Stand der Vorbereitungen im Umkircher Gemeindeblatt. Wir freuen uns über 
zahlreiche Angebote. 

▪ Das St. Martinsfest in Zusammenarbeit mit dem Verein „Umkirch erleben“ findet 
in diesem Jahr am Freitag, den 07. November ab 17:00 Uhr statt. Alle Einzelheiten 
dazu standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte informieren Sie sich 
auch hierzu im Gemeindeblatt, in den Kindergärten oder der Grundschule. 

▪ Im November sammeln wir wieder Lebensmittel und Hygieneartikel für Weih-
nachtspakete an bedürftige Umkircher Bürger*innen. Spenden dafür können in 
den beiden Kirchen abgegeben werden. 

Last but not least möchte ich an dieser Stelle im Namen des Gemeindeteams und der 
ganzen Pfarrgemeinde Pfarrer Dr. Emerich Sumser in unserer Mitte begrüßen, der ab 
01. Oktober seinen Dienst in unserer Kirchengemeinde aufgenommen hat.  
Wir freuen uns auf eine segensreiche, konstruktive Zusammenarbeit. 

Für das Gemeindeteam Umkirch: Brigitte Heitz 

Fotos: Susanne Zancanella 



 

KONTAKTE 39 

Römisch-Katholische Kirchengemeinde March-Gottenheim [MarGot]  
  

Pfarrer  
Dr. Christian Heß 
 

Tel. 07665 42530-23 / pfarrer.hess@kath-MarGot.de 
Ansprechperson für Gottenheim und  
Hugstetten/Buchheim 
 

Pfarrer 
Dr. Emerich Sumser 
 

Tel. 07665 42530-0 / emerich.sumser@kath-MarGot.de 

Gemeindereferent 
Hans Baulig 

 

Tel. 07665 42530-25 / hans.baulig@kath-MarGot.de 
Ansprechperson für Bötzingen, Eichstetten und  
Neuershausen 
 

Gemeindereferentin 
Diana Buhl 

 

Tel. 07665 42530-24 / diana.buhl@kath-MarGot.de 
Ansprechperson für Holzhausen und Umkirch 

Diakon 
Reinhard Burs 
 

Tel. 07665 3788 / reinhard.burs@kath-MarGot.de 

Diakon 
Bernhard König 
 

Tel. 07665 3746 

Verwaltungsbeauftragter 
Florian Resch 

Tel. 07665 42530-0 / florian.resch@vst-riegel.de 
Dienstagnachmittag und Donnerstagvormittag 

  

PFARRBÜRO DER KIRCHENGEMEINDE MARCH-GOTTENHEIM 

    
GESCHÄFTSFÜHRENDES 
PFARRBÜRO 
HUGSTETTEN 
Engelgasse 25 

Verwaltungsmitarbeitende  ÖFFNUNGSZEIT: 

Alfred Gut    
Sabrina Jaegle 
Ilse Kappeler   
Lydia Keil 
Isabella Schreiber   
 
Tel. 07665 425300,  
Fax 07665 42530-99 
info@kath-MarGot.de 
 

Mo, Mi.-Fr, 08:30 – 12:00 Uhr  
Mo - Fr, 14:00 – 17:00 Uhr  
 
 
 

   BANKVERBINDUNG 
 

Kirchengemeinde March-Gottenheim  
Sparkasse Freiburg 
IBAN DE08 6805 0101 0002 0652 25 

  Hans Baulig          Diana Buhl           Reinhard Burs    Dr. Christian Heß    Dr. Emerich Sumser    Bernhard König 
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22. November – 21. Dezember 2025 

Redaktionsschluss: 

Mittwoch, 05. November 2025 
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Instagram – wichtiger Hinweis 

  
 
Der bisherige Account der Kirchengemeinde:  
kirche_march_gottenheim ist nicht mehr aktiv.  
 
Bitte stattdessen dem neu aktiven Account folgen:  
kirche_marchgottenheim_2025 folgen.  
 
Dort gibt es jetzt wieder aktuelle Infos – wir freuen uns auf 
viele Follower! 
 

     VORANKÜNDIGUNG ST.VINZENTIUS NEUERSHAUSEN 


